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Wunderbare Weihnachtsbräuche aus aller Welt 
 

Singen mit den Klosterspatzen 
 
Muri, 27. Januar 2020. Sie singen glockenklar und aus voller Kehle: Am Sonntag, 2. Februar 2020, 

14.00 Uhr, beschliesst Murikultur die diesjährige Reihe Wunderbare Weihnachtsbräuche aus aller 

Welt mit einem schwungvollen Liederreigen der Klosterspatzen Muri. Ein Anlass für die ganze 

Familie. 

 

Zwar scheint die Weihnachtszeit schon längst vorbei. Doch das weihnächtliche Brauchtum geht 
vielerorts weit über Neujahr hinaus und die weihnachtlichen Brauchtümer enden zu Maria 
Lichtmess. So auch bei der Ausstellungsreihe «Wunderbare Weihnachtsbräuche aus aller Welt» 
von Murikultur. Im Zentrum stand dieses Jahr das nordische Brauchtum: Die Schweizer Künstlerin 
Ursula Palla hat sich mit ihrer Ausstellung «Grosses Weiss» den nördlichen Ur-Themen Eis, Licht 
und Dunkelheit gewidmet und das Publikum in die weihnachtliche Welt Skandinaviens eintauchen 
lassen.  
 
Der Norden singt 
Begleitet wird die Sonderausstellung von einem Rahmenprogramm, das die verschiedenen 
Traditionen und Gebräuche Skandinaviens aufnimmt. Ein wichtiger Bestandteil der nordischen 
Weihnachtstradition ist das Singen. Murikultur lässt daher die weihnachtliche Reise nach 
Skandinavien zusammen mit den «Klosterspatzen ausklingen. 
 
Kostenlose Führungen 
Der Kinder- und Jugendchor unter der Leitung von Theres Meienberg umrahmt den Abschluss der 
Sonderausstellung und der Weihnachtszeit mit einem schwungvollen Liederreigen. Ausserdem 
gibt es zum letzten Mal die Gelegenheit zu kostenlosen Führungen durch die Sonderausstellung. 
Die Künstlerin Ursula Palla und Kurator Dr. Ruedi Velhagen führen die Besucherinnen und 
Besucher in kleinen Gruppen ganz persönlich durch die Ausstellung. 
 
Eingeladen ist die gesamte Bevölkerung Muris und auch von weiter her. Eine Anmeldung zum 
Anlass ist nicht erforderlich und der Eintritt ist frei. «Wir freuen uns am Sonntag, 2. Februar um 
14.00 Uhr, auf viele interessierte Besucherinnen und Besucher. Von klein bis gross, von jung bis 
alt: Alle sind willkommen», betont Murikultur Geschäftsführerin Heidi Holdener. 
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Weitere Informationen zu Murikultur unter www.murikultur.ch 
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